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Kabeljau-Trocknen auf Neufundland. Die bis
1,6 Meter langen und 50 kg schweren Fische werden der
Länge nach in zwei Hälften geschnitten und auf Gerüsten an
der Luft getrocknet. Der Kabeljau kommt in riesigen Mengen
an den Neufundlandbänken, den Lofoten und der Doggerbank
vor. Viele Millionen von Fischen werden alljährlich gefangen.

LEBERTRAN.
Lebertran ist ein vorzügliches Blutreinigungsmittel. Dazu
macht er widerstandsfähig gegen Kälte. Diese Eigenschaft

wissen die Eskimos sehr zu schätzen. Für sie ist
Tran ein Hauptnahrungsmittel. Lebertran wird aus den
Lebern verschiedener Fische, hauptsächlich des Kabeljaus

oder Dorsches gewonnen. Die frischen Lebern werden
in Fässer geschichtet und der Sonnenwärme ausgesetzt.
Dadurch sondert sich Öl ab. Nach einem andern Verfahren
werden die Lebern mit Dampf unter möglichstem Luft-
abschluss auf 70° C erhitzt. Das erhaltene Öl wird durch
Filtrieren geklärt. Aus den Lebern von 100 Zentnern
Fischen lässt sich ein Fass Lebertran gewinnen.

90


	Lebertran

